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Was ist die Landesseniorenvertretung NRW?

Die Dachorganisation von derzeit  
172 kommunalen 
Seniorenvertretungen in NRW

! In diesen Kommunen leben fast 
3,5 Millionen Menschen (70%)
die älter als 60 Jahre sind

Die Interessenvertretung Älterer im 
Generationen-verbund auf der 
Landesebene NRW

„Die Landesseniorenvertretung 
Nordrhein-Westfalen ist eine starke 
Stimme der älteren Menschen in 
unserer Gesellschaft. Wir werden 
ihren Rat und ihre Expertise zur 
besseren gesellschaftlichen Teilhabe 
von Seniorinnen und Senioren 
miteinbeziehen.“

Quelle: 

Koalitionsvertrag für Nordrhein-
Westfalen 2017-2022 
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Wer arbeitet für die 
Landesseniorenvertretung?

Ein Team:

11 ehrenamtliche, geschäftsführende Vorstandsmitglieder 
die von der Basis, den kommunalen Seniorenvertretungen 
gewählt werden

+
zwei hauptamtliche Mitarbeiterinnen in der Geschäftsstelle

+
eine wissenschaftliche Beraterin die von der FfG aus tätig ist
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Wer sind unsere Mitglieder?

1. Seniorenvertretungen in den verschiedenen Kommunen in 
NRW. Diese werden auf verschiedenste Weise konstituiert, 
z. B. Urwahl, Entsendung, Benennung, … 
Sie sind partei- und verbandspolitisch sowie konfessionell    
unabhängig.

2. Kreisvertretungen die aus Zusammenschlüssen
von kommunalen Seniorenvertretungen entstanden sind



karl-josef.buescher@lsv-nrw.de 5

Wer sind unsere Mitglieder?

1. Seniorenvertretungen in den verschiedenen Kommunen in 

NRW. Diese werden auf verschiedenste Weise konstituiert, 

z. B. Urwahl, Entsendung, Benennung, … 

Sie sind partei- und verbandspolitisch sowie konfessionell    

unabhängig.

2. Kreisvertretungen die aus Zusammenschlüssen

von kommunalen Seniorenvertretungen entstanden sind



Landes Senioren Verband NRW e. V.  Rhein Ruhr

Was lässt sich in Bezug auf das „Alter“ derzeit aussagen?

Wachstumsfaktor „Alter“

Unterschiedlichkeit steigt

Veränderte Altersbilder

Suche nach neuen Rollen für das Alter

Veränderte Lebenslagen: Flexibilität des

Renteneintrittsalters, Altersarmut, 

Aktives Interesse an kommunalen Vorgehen





Zielsetzung von Seniorenvertretungen

Seniorenvertretungen zielen als 

unabhängige, ehrenamtliche/bürgerschaftliche Gremien 

auf die Mitgestaltung der (kommunalen) Gesellschaft, 

indem sie 

**politische Teilhabe (= Partizipation) älterer Menschen 

praktizieren, stärken und sichern helfen.



Partizipation?

Seniorenbeirat Rösrath



Grundlagen und Hinweise in Nordrhein-Westfalen 

- kontinuierliche Förderung der Landesseniorenvertretung, seit 1993

- 172 Kommunen mit einer Seniorenvertretung + weitere Interessenten

- in der Landespflegegesetzgebung verankert

- im aktuellen Koalitionsvertrag von CDU und FDP als „starke Stimme“      
verankert

- LSV NRW ist in allen Gremien in NRW zum Querschnittthema Alter 
vertreten,

s. Rechenschaftsberichte der LSV NRW unter www.lsv-nrw.de 



Gesetzliche Grundlagen in Nordrhein-Westfalen 

Die Bildung von SV ist eine freiwillige 
Selbstverwaltungsangelegenheit der 
Gemeinden, Kreise und kreisfreien Städte. Auch 
der § 27 a der GO NRW ändert dies nicht, aber…

…Die Arbeit der Seniorenvertretungen bewegt sich im 

Rahmen des kommunalen Rechts, das im Wesentlichen durch 
die Gemeindeordnungen geregelt ist. Als „Kann-Bestimmung“ 
sind Seniorenvertretungen in den Gemeindeordnungen der 
Länder Rheinland-Pfalz und Schleswig-Holstein (seit 2004) 
verankert. 



Was folgt aus der Zielsetzung von
Seniorenvertretungen?

Vertretung der Interessen 

älterer Einwohner und Einwohnerinnen einer Gemeinde        
gegenüber der kommunalen Verwaltung und den kommunalen 
Partei-Politikern/innen, aber auch gegenüber Organisationen und 
Verbänden im vorparlamentarischen Raum.

Politik machen, d.h.: 

durch die Entscheidungen zwischen alternativen 
Handlungsmöglichkeiten allgemein verbindliche Entscheidungen 
hervorbringen…“ Naßmacher 1998 a



Im vorparlamentarischen Raum, in einem Geflecht von Akteuren,

Interessen und Themen

Mögliche Spannungsfelder

Ignoranz (themen- und/oder organisationsbezogen)

Wiederwahlorientierung der Politiker/innen

Konkurrenz: Wer hatte die Idee?

Haupt- und Ehrenamt

Vorurteile gegen das Alter (Abgrenzungskonzept Alter)

Personenbezogenheit

Wo sind Seniorenvertretungen anzusiedeln?



Der vorparlamentarische Raum
Welche Bereiche und Themen kommen für SV in Frage?

Allgemeine Mobilität (Straßenverkehr, Fahrrad, E Bike, Rollstuhl….)

ÖPNV Mitsprache ( z. B. Bürgerbus , Verkehrswege, Tarife)

Eigene Vortragsveranstaltungen zu Themen die Ältere betreffen

Wohnsituation, Umwelt, Klima

Nutzen der Digitalisierung / Medienkompetenz für Ältere 

Mitwirkung an kommunalen Entscheidungen

Aktive Nachbarschaften…Quartiere……….uvm.







• Interessen der Menschen erfragen

• Interessen bündeln

• Fragen und Wünsche weitergeben

• Verhandlungen und Maßnahmen initiieren und 
koordinieren

• Menschen beraten und weitergeleiten

Nicht vergessen



• Parteipolitische Neutralität

 Konfessionelle Unabhängigkeit

 Unabhängig von Verbänden und 
Organisationen

 Mandat der älteren Einwohner/innen

Verpflichtungen, oder: Was ist zu beachten



Mitwirkung bei Planungen in der Kommune (z. B. bei der 
Stadtentwicklung, Quartiersbildung, Engagement…..

Vermittlung von Informationen und Interessen an Politik, 
Verwaltung und altenpolitischen Akteuren (= Politikberatung)

Vermittlung und Beratung älterer Menschen (Informationen 
bereitstellen, Weiterleitung an Experten)

Öffentlichkeitsarbeit für ältere Menschen und das Alter

Aus den Zielen und Funktionen 
ergeben sich die Aufgaben!



Beispiel Stadt Kalkar
Beispiel Düssseldorf
Beispiel Stadt Wülfrath
Beispiel Köln
Beispiel Willich
Beispiel Kürten
Beispiel Mönchengladbach 
Beispiel Duisburg
Beispiel Moers 



Der Weg dahin…

Urwahl – Kandidatenwahl

oder 

Wahlkreise oder -listen



Seniorenbeirat

Vorsitzende(r)

Verschiedene 
Zuständigkeiten

Mögliche
Arbeitskreise



Organisation 

Seniorenbeirat

Rat der Stadt   
Rösrath

Verwaltung

Ausschüsse

Seniorenbeirat

Weitere
….



Weitere Themen für Blitzrunden – online –Präsenz

Verschiedene Seminare zum Thema Digitalisierung

Seelische Gesundheit

„Jour fixe“ wegen ÖPNV / SPNV  mit VRS, VRR, NWL

AZK in Königswinter (vier Tage zum Thema: Mobilität)

Aktuelle Themen der Mobilität - Hardehausen

Seminar Gesundheitskompetenz

Life Veranstaltungen mit der „Verkehrswacht“





Ich wünsche Ihnen viel Erfolg 

und biete unsere/meine Mitarbeit an            

Manfred Stranz, 

Mitglied des Vorstandes LSV NRW






